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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Haunstetten : SSV Bobingen II 
Montag, 27.03.2023, 20:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 
Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für 
den FC Haunstetten

Als Marco Kotter sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den SSV Bobingen II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der SSV Bobingen II meist auf verlorenem Posten, denn nur 11
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Köbler
und Kotter, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Köbler / Weklak holten mit einem 3:1 gegen Otremba / Weiss
den ersten Punkt für ihr Team. Kotter / Lieber besiegelten mit einem 11:7, 11:7, 7:11, 11:7 gegen
Wengenmayr / Novak einen Punkt für ihr Team. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Fleischer / Tuffentsammer gegen Kronberger / Merkle. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan Köbler
machte dagegen mit Damian Otremba beim 11:6, 11:4, 12:10 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Marco Kotter beim 3:0
gegen Alfred Wengenmayr und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich
musste Mathias Weklak zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Daniel Kronberger aber
trotzdem sicher mit 11:9, 11:6, 6:11, 11:9 ein. Thomas Fleischer konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Kurt Weiss beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Max
Lieber gewann anschließend sein Spiel gegen Robert Merkle anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Das war ein
souveräner Sieg. Wenige Chancen hatte wiederum Gerhard Tuffentsammer bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Moritz Novak. Das musste man neidlos anerkennen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Haunstetten und des SSV Bobingen II. Stefan
Köbler gewann derweil indessen sein Spiel gegen Alfred Wengenmayr überzeugend und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:8, 11:2. Einen Sieg fuhr wenig später Marco
Kotter beim 11:7, 11:8, 8:11, 11:6 gegen Damian Otremba ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage liegt Otremba
nun bei einer Bilanz von 9:19 seit Beginn der Saison. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den FC Haunstetten die Halle.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Haunstetten die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 21:15 bei 10 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des SSV Bobingen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 25:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FC Haunstetten

Doppel: Köbler / Weklak 1:0, Kotter / Lieber 1:0, Fleischer / Tuffentsammer 0:1 
Einzel: S. Köbler 2:0, M. Kotter 2:0, M. Weklak 1:0, T. Fleischer 1:0, M. Lieber 1:0, G.
Tuffentsammer 0:1 

 SSV Bobingen II
Doppel: Wengenmayr / Novak 0:1, Otremba / Weiss 0:1, Kronberger / Merkle 1:0 
Einzel: A. Wengenmayr 0:2, D. Otremba 0:2, K. Weiss 0:1, D. Kronberger 0:1, M. Novak 1:0, R.
Merkle 0:1


